
5 Module zur Technomathematik

5.17 Optik

Modulbeauftragter: Wilhein; Lehrende: Wilhein

Lernformen Aufwand/h Kontaktzeit/h Credits

Vorlesung 60 60 2
Selbststudium 105 � 3,5
Praktikum 60 20 2

Summe 225 80 7,5

Turnus: Wintersemester Gewicht: ≈ 4.2%
Inhaltliche Voraussetzungen: empfohlen: Physik III
Unterrichtsformen: Vorlesung und Praktikum
Prüfungsform: Prüfungsleistung: Klausur, Studienleistung: Praktikum

Lernergebnisse und Kompetenzen

Die Studierenden kennen De�nitionen und Bedeutung des Kohärenzbegri�es. Sie können den ver-
schiedenen Lasertypen Eigenschaften wie Wellenlängen, Leistungsklassen, Pulsdauern und An-
wendungsgebiete zuordnen. Die Studierenden beherrschen die Theorie zur Re�exion an Metallen
und Dielektrika, können den Ein�uss der Polarisation auf optische E�ekte berechnen und wissen,
wie Ent- und Verspiegelungen aufgebaut sind. Sie sind in der Lage, Strahlengänge für komplexe
optische Systeme zu analysieren und kennen die auftretenden Abbildungsfehler. Die Studierenden
wissen, wie man Beugungsphänomene berechnet und können den Ein�uss der Beugung auf das
Au�ösungsvermögen optische Instrumente bestimmen. Sie haben im Praktikum den Umgang mit
Diodenlasern erlernt und wissen, wie Laser sicher im täglichen Gebrauch � Scannerkasse, CD-
Spieler � einzusetzen sind. Sie beherrschen den praktischen Umgang mit optischen Komponenten
und Messgeräten.

Inhalt

Zeitliche Kohärenz, räumliche Kohärenz, Eigenschaften von Lasern, Gauÿ'scher Strahl, Polari-
sation, Re�exion an Dielektrika, Re�exion an Metallen, komplexer Brechungsindex, Entspiege-
lung, Multilayerspiegel, Fraunhofer-Beugung, Einführung in Fourier-Optik, Beugungsgitter, New-
ton'sche Abbildungsgleichung, Bildkonstruktion mit 2 Hauptebenen, Teleobjektiv, Linsenformen,
Abbildungsfehler.
Praktikum: Versuche zu Diodenlaser, Barcode-Reader, CD-Spieler, Lichtwellenleiter.
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